
Verkehrsunfallprävention ist mehr als Blitzen!
„Polizeiliche Verkehrsunfallprävention im

Verkehrsraum Stadt“

Impulsreferat beim Verkehrsforum der GdP 
am 06.Nov.2015

Helmut Simon, Leitender Polizeidirektor a.D.

Email: nomis.tumleh@gmx.de



Disposition
• Vorstellung / Einstimmung

– Prägende Sätze
• „Wie tief bist Du gesunken“
• „Du warst so ein guter Kriminalist“
• „Unfälle kann die Polizei doch nicht verhindern, sagt doch schon die Definition“

– ursächlichen Zusammenhang mit dem Straßenverkehr und seinen typischen Gefahren

• „Sie kommen aus Ägypten oder Afghanistan“

• Unfallsituation im Großraum Straße
– Langfristige Entwicklung der Unfalllage
– Analyse Getötete / SV VT 
– Ursachen im Stadtgebiet

• Ganzheitlicher Ansatz der Verkehrssicherheitsarbeit im Großraum 
Straße

– Verkehrssicherheitsarbeit im Großraum Straße am Beispiel des PP Köln 
• Direktion Verkehr aufgebaut
• Fachstrategie Verkehr entwickelt
• Organisatorische  Änderungen

– Schwerpunktsetzungen
• Zielgruppen orientiert
• Ursachen orientiert
• Raum und Zeit orientiert

• Was soll „Blitzen“, oder der Blitzmarathon 
– Auszug aus meinem MAB vom 20.11.2011

• Ausblick / Fazit

http://de.wikipedia.org/wiki/Stra%C3%9Fenverkehr


Analyse Getötete / Schwerverletzte
• Getötete nach Altersgruppen

– 52 % Senioren

– 43 % Erwachsene

– 5 % Junge Erwachsene

• Schwerverletzte nach Verkehrsbeteiligung

– 31 % als Radfahrer

– 29 % als PKW Insassen

– 25 % als Fußgänger

– 17 % als motorisierte Zweiradfahrer

• Kinder 

– 57 % als Fußgänger und Radfahrer

• Junge Erwachsene

– 70 % PWK / motor. Zweiradfahrer 

• Senioren
– 52 % als Radfahrer und Fußgänger

– 32 % als PKW Insassen



Ursachen schwerer VU im Stadtgebiet

• Abbiegen (nicht übersehen) sondern nicht 
aufgepasst oder bewusst Risiko eingegangen

• Rotlicht, zu 95 % bewusst, egal welche 
Verkehrsart

• Nutzung von Handy pp, egal welche Verkehrsart
• Alkohol, mittlerweile 30 % Radfahrer
• Benutzung falscher Fahrbahnteile
• Schwere  Folgen durch

– Kein Helm (Aufklärung notwendig)
– Kein Gurt (Kontrolle wirkt)
– Zu hohe Geschwindigkeit (Kontrolle wirkt)
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Ziele: Senkung der Anzahl der Verunglückten Köln (30%), Leverkusen (20%); Erhöhung der AQ VU/Flucht, Opferschutz

ÜberwachungVertrauen 

Verständnis

Qualität

- VU-Aufnahme 

- Sachbearbeitung

- Opferschutz

- Lagebilder

- interne und externe       

Akzeptanz 

- Netzwerkarbeit

- Medienarbeit

Respekt vor Leben 

Landesschwerpunkte 

(EF 1 ,EF 2 und EF 4)

Vereinbarung von 

Orientierungswerten

Köln spezifische 

Schwerpunkte

Regionale 

Schwerpunkte

Polizeipräsidium Köln, Direktion Verkehr

Fachstrategie Verkehr des PP Köln
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Aufnahme/Qualität

Überwachung / 

Vereinbarung 

von Maßnahmen

Konzept-

Entwicklung

mit Zielen

Auswertung/Qualität

Bearbeitung/Qualität

Kontrolle

Wirkungs-

Controlling

Aufklärung

Netzwerk

ÖA

Verantwortung in einer Hand
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Die Probleme verlagern sich

•Erkenntnisse der Vergleichszählungen:

•

•

durchschnittlicher 

Verstoßanteil an der 

Gesamtsumme aller 

gezählten Fahrzeuge



Was soll der Blitzmarathon
• Die Schwere der Verletzung bei Kollisionen mit PKW ist von 

der Geschwindigkeit abhängig

• PKW Insassen werden durch Sicherheitstechnik in den 
Fahrzeugen geschützt

• Schwache, ungeschützte Verkehrsteilnehmer wie Radfahrer 
und Fußgänger haben keinen technischen Schutz

• Sie können nur durch geringere Geschwindigkeit geschützt 
werden

• Auch, wenn z.B. ein Fußgänger einen Unfall verursacht (z.B. 
Rotlichtmissachtung) darf darauf nicht die „Todesstrafe“ 
wegen zu hoher Geschwindigkeit des PKW Fahrers stehen

• Also
– Gezielte Ursachenbekämpfung durch Aufklärung und Kontrolle

– Geschwindigkeitsüberwachung zur Minimierung der Folgen



"Brems Dich - rette Leben!" 10 07.11.2014

Lagebild tödliche und schwere VU aufgrund
überhöhter Geschwindigkeit

Oder
Es gibt keine Raserstrecken sondern Raser
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Reaktionen auf Orientierungswerte

Sat WDR

Sat1-Knöllchen Quoten-23.02.08.mpg
AKS-Knöllchen-Quote-29.02.2008.mpg


Wirkung polizeilicher Maßnahmen am 
Beispiel verunglückter Rad Fahrender

Verunglücktenentwicklung 2013 vs 2012

Polizeipräsidium Köln/Direktion Verkehr
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Maßnahmen Schwerpunkte
Unfallschwerpunkte

VUP Neustadt-Süd 2013.pdf


Ausblick

• Immer mehr Menschen kommen in die 
Ballungsgebiete

• Seniorenanteil als „schwache“ VT wächst

• Anteil Rad und E-bike nehmen zu

• Ablenkung durch elektronische Medien 
nehmen weiter zu (Spiegelartikel  44/2014)

• Konflikte (Aggression nimmt zu)
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Fazit

- Konzentration der polizeilichen Verkehrssicherheitsarbeit in Zukunft

auf die Sicherheit der schwachen Verkehrsteilnehmer 

(Radfahrer & Fußgänger) „Gestorben wird vor dem Auto“

- Wirkungslagebilder durch Verknüpfung der Unfallentwicklung mit

Maßnahmenlagebild

-Mitarbeiterinformation zur Sinnhaftigkeit und Strategie nötig
(Mitarbeiterbrief 2011 –Anlage-)

- Verzahnung „Blitzmarathon*“ und Fahrrad- /Fuß-

gänger Sicherheit

- Kontrollen sind von der Bevölkerung aus-

drücklich gewünscht

- Lassen wir uns unsere wichtige Arbeit nicht

schlecht reden

* Synonym für Geschwindigkeitsüberwachung
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Danke 
„Blitzen“ ist nicht

Alles, aber absolut notwendig!


